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Executive Fcilbictlmg.
. Von dem k. k. Bezirksgerichte Liltai

^^'d hiemit bekannt gemacht:
^ Es sci über das Ansnchcn dcr Mar ia
^°stc don Ccbcluik gcgcu Franz Eastclic
°" Iablaui<lclase, wegen an« dcm Bcr-

^''chc vom 2 l . Ma i 1861, Z. 1920, schul«!
°!w' 48 f l . o. W. c '. <'. i i , die executive^
^nl'iuliche Bcrstcigcrnng der dcin Letzter» ^
^ ^ l ' ^ c n , im Grnndbnchc dcr Herrschaft
/ " " la r fcn i ,^ mit Urb. <Nr. 03 uorlom«
'cnkcu Ncalilat, im gerichtlich erhobenen

^Mungbwcr lhc von 1525) f l, ö. W., gĉ  ^
rv. Uslct Mid zur Vornahme derselben die
""ldiclunMllgsatznng uns dcn

^ 0 . N o v e m b e r nnd
^ 3 . D e c e m b e r 18 0 7 und

I . F c b r n a r 1 8 0 8 ,
^cö'ual Vorimttanö von 9 bis 12 Uhr,
b̂ s,. ^ Amtütanzlei mit dcm Anhange
3^ ,'"',ut worden, daß die feilzubietende
l>m/ > " " r bei dcr letzten Fcilbiclnua, anch
b i ^ " bem Schätzuuni<wcrthc an dcn Meist»

. ^ " hintaussc^cbcn wcroc.
buch«^^ Schlihl,u«öplotot0ll, dcr Grnnd- ^

^ M a c t und die tticitatioiiöbcdingnissc,

können bei diesem Gerichte in dcn n/wühn-
lichen Amlöstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. t. Bczirlögcricht ^ i t ta i , am I8lcn
October 1807.
' ( 2 4 4 6 — l ) Nr. 4602.

Uedcltrastllttg
dritter crec. Feilbietullg.

Bon dcm k. l . Bczillösserichlc Neifmz
wild mit Aczli!) auf die Edicte vom 22slcn
October 186»^ Z. 6081, dann 12. Fc«
binar und 12. Apri l d. I . , Z . 1W0 n»d
2224, knnd «cmacht .daß in dcr Epcu>
tiondsachl! dc« Johann Gramer uon Ncs'
sclthal, duich Hcrrn Dr . Wcncdillcr, ssc«

,ycn Andreas ^csar uon Sot»ciölc H.'Nr.
4!) ,,!<>. 323 f l . die auf den 20. Jul i d. I .
angeordnete drille Fcilbictnuc, dcr dcm
Lctztcrn sichörificu, im Grnndbuchc dcr
Herrschaft Rcifniz »,I, Urb,.Nr. 942
vorkolllmcndcn, gerichtlich auf 2887 fi.
ö W geschätzte!' Realität samiltt An< »nd
^'ugchür übcr Ansuchen dcö Exccutio»ö.
führcrs auf den

2. D c c c m b c r l. I . , !
Vormit tag W Uhr, im Gcrichlssitzc mit
dcm vorigen A"hana,e nl'crlragcn wnrdc,

K. k. Aczill^gcrichlNcisuiz, am Istcn
August 1807. ' !

(245,4—1) Nr. 3008.

Erccutive Feilbictnug.
Bon dcm l. l. Vczirlsgcrichlc Egg wi id

hiemit belaunl gemacht:
Eö sei über Ansuchen dcr Helcim Z i -

bcrt von Lipa gegen ^o> cuz Zibcrt von
Sevec wcgcn schuldiger 140 f l . ö. W.
c. ii. <'. oic czccntive öffentliche Bcistcigc-
rung dcrdcm^ctzlcrcn gehörigen, im Grund»
buche der Gült Glogouic »ub Urb.-')ir. 32
uorimnmcudcn, ;n Scvcc lirgcndcn Hub«
, calität, im gerichtlich erhobencu Schätzungt^
wcrlhc von 923 st. 00 lr. ö. W., bewilli«
gci uno zur Bornahmc derselben drei Fcil-
bictnngblagsatzungtn, und zwar auf dcu

9. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,
10. J ä n n e r und
10 . F e b r u a r 1 8 0 8 ,

jcdcömal Bormitlagö um 9 Uhr , hicrgc-
richtü mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität uur bei dcr
letzten Fcilbutuug uuch untlr dem Schäz«
zungc'wcrlhc an dcu Meistbietenden hint-
angegeben werden würde.

Pas Schätzungoprolokoll, dcr Grund'
bnchö^tract nuo die ^icitaliousbcdlngnissc
können bcidicsem Gcrichlccingcschcn wcrdcn.

K. k. Vcziikögmcht Egg, am 2. Scp-
tcmdcr 1807.

( 2 4 0 1 - 3 ) Nr. 10 l6 .

Rclicitatiolls-Edict.
Bum t. t. Äc;irtt<gci ichlc Kronan wird

bekannt gemacht:
Es habe über ?!usuchen dcS Anton

Ghon von Billach die executive Nrlicita-
lion dcr dem Iohaun ilußinaun gchörig
gcwcscncn, von Helena iiußmanu rrstan-
dcucn, im Grundbnche ini Weißenfclö >-u!»
Urd.^Nr. 5 l 5 voikoinmcnocu, auf 25,30 f l .
bcwcrlhcten Scchi'tclhubc, liud d^r im näm-
lichcn Grundbuche >̂!< Urb.°Nr. 492 vor-
lommcndcl!, auf 1325, f l . bcwerlhctcn Ein«
driltclhnbc zn Wcißcufcllö, wegen uicht
zugehaltener ^icilationöbcdingnisse bcwiUi.
get nnd zn deren Vornahme die cinziae
Tugsatzuna uuf den

7. D e c e m b e r 1 8 0 7
Vormittags 10 Uhr. hicrgcrichts mit dem
Acmcrtcn angeordnet, daß die Rcalitätcn
mn dlĉ  flühcrcu Mcislbotc pr, 3000 f l .
mid 1 ^ ^ ausgerufen und nöihigcn-
saUe unter dcm Schätznngswclthc j'iulan«
gegegeben werden würden.

Das SchntznnaSpiotosvll, dcr Grund.
buclMrtract und die Ncllcitlltioüsbcdiua-
nissc tonnen bicigcrichtt« eingesehen werben.

Kronnu, am 29. August 1807.
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(2452) Nr. 5415.

C d i c t.
Beim k. k. Landesgerichte als Han-

delsgerichte in Laibach wurden in das
Register für Einzelfirmen unter einem
eingetragen die Firmen:

E . T a m b o r n i n o
zum Betriebe eines Gold- und Si l -
berwaaren- dann Juwelier-Geschäftes.
Firma-Inhaber ist Carl Tarbornino in
Laibach.

Rosalia Gger
zum Betriebe der Buchdruckerei und
Lithographie in Laibach. Inhaberin
Rosalia Eger daselbst.

N i c o l o E a r l
zum Betriebe eines Kaffeehaus-Ge-
schäftes in Laibach. Inhaber ist Ni-
colaus Karl ebendaselbst.

A l o i s Hörascvniker
zum Betriebe einer Putzpulver - und
Portland-Ccmentkalk-Fabrik in Stein.
Inhaber ist Alois Praschniker daselbst.

A . Lav ren^ iö
zum Betriebe einer Gemischtwaaren-
Handlung in Adelsberg. Inhaber An-
dreas Lavrencii, Handelsmann daselbst.

Maria Ahazhizh
zum Betriebe einer Sensenfabrik in
Neumarktl. Inhaberin Maria Aha-
zhizh ebendaselbst.

Leop. M a l l y
zum Betriebe der Rothgärberei. I n -
haber ist Leopold Mally in Neumarktl.

Easp. Pollak
zum Betriebe der Färberei in Neu-
martl. Inhaber Casper Pollak eben-
dort.

Ioh. Ncp. Plautz
zum Betriebe einer Specerei-, Mate-
rial-, Färb- und Eisenwaarenhand-
lung in Krainburg, als Zweignieder-
lassung der zu dem gleichartigen Ge-
schäftsbetriebe unter derselben Firma
in Laibach bestehenden Hauptnieder-
lassung. Firma-Inhaber ist Johann
Nepomuk Plautz, Handelsmann in
Laibach.

A l b e r t S a m a f f a
zum Betriebe der Glocken- und Me-
tallgießerei in Laibach. Inhaber ist
Albert Samassa ebendaselbst.

M a r i a H t a r e
zum Betriebe der Bierbrauerei. I n -
haberin ist Maria Stare, Brauerei-
Besitzerin in Manns bürg.

I n eben demselben Register wur-
den die nachfolgenden, zum Betriebe
von Specerciwaarenhandlungen in Lai-
bach bestandenen Firmen gelöscht:

Johann Wölfling,
Ferd. Kastner,

beide wegen Auflassung des Geschäftes;
J o s e f S c h a n t c l

wegen Absterbens des Inhabers.
Laibach, am 26. October 1867.

(2466—1) Nr. 5700.

Vorladung
des unbekannt wo befindlichen B a r t l

Bl°z.
Bei dem k. k. Landcsgerichte in

Laibach hat Herr Carl Cvayer, durch
Herrn Dr. Toman, wider den unbekannt
wo befindlichen Bartl Blaz wegen schul-
diger 388 fl. 75kr. die Pränotations-,
Nechtfertigungs - und Zahlungsklage
angebracht, worüber eine Tagsatzung
auf den

13. Jänner 1 8 6 8 ,
um 8 Uhr früh, angeordnet und zur
Vertretung des Geklagten, dessen Auf-
enthaltsort dem Gerichte unbekannt ist,
Herr Dr. Anton Rudolph bestellt wurde.

Der vorgenannte Geklagte wird
erinnert, daß er entweder bei der Tag-
satzung, welche über die wider ihn an-
gebrachte Klage angeordnet wurde, selbst
oder durch einen von ihm bestellten
Machthaber zu erscheinen habe, widri-
gens die wider ihn eingeleitete Ver-
handlung mit dem auf seine Gefahr
und Kosten für ihn bestellten Curator
gepflogen und darüber entschieden wer-
den würde.

Laibach, den 22. October 1867.

(2449—1) Nr. 1389.

Uebertragung der
dritten exec. Feibietung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolss-
werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 16. Ju l i , 3. September und
1. October d. I . , Z. 897, bekannt
gemacht:

Es werde in der Executionssache
des Dr. Josef Rosina gegen Florian
Schenitzer Mo. 500 st. die auf den
30. d. M. angeordnete dritte Tagsaz-
zung zur executiven Versteigerung der
dem Letzteren gehörigen Realitäten zu
Rudolfswerth auf den

10. J ä n n e r 1868
mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde übertragen.

Rudolfswerth, am 29.Octbr. 1867.

(2412—2) Nr. 3032.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlassenschafts'Gläu-
biger des am 26. August l866 mit Testa-
ment verstorbenen Cooveratorö V e i t N n<

t o u c i c von Lustthal.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Egg

.werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Perlassenschaft dcs am 26. August
1866 mit Tcslammt verstorbenen Coopc-
rators Veit Antoncic von Llistlhal eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

2 5. N o v e m b e r 1 8 6 7 .
früh um 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an die Vcrlasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insofcrne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht E g g , am 31sten
August 1867.

WW^ Ttelle-Gesuch. -WU
Ein in allen weiblichen Arbeiten erfahrenes Mädchen von ssesetzten Jahre,!, mit den b M

Zeugnissen versehen, sncht eine Stcllnng wenn möglich alö Studmmadchen. — Adressen inUtt
^ . » . 12 besorgt die Expedition der i.'aibacher Zeitung. (24U7 —l>

Verkaufs-Anzeige.
An die Herren tzandwirthe in Krain!

T e c h s S t i i c k K ü h e reinster Mürz - und Mclthalcr-Ra?c werden gegen
almehmbare Preise sogleich verkauft.

Sowohl auf mündliche als schriftliche Anfragen crthcilt dic Administration
der „Laibacher Zeitung" weitere Auskunft. (2460—1)

F Wien 5 TSalzburgL ssWWj ^ «inz ^ ^ Krems j

Die von D r . Hel ler , l. !. Professor ans der Wiener Klinit, als a l l e i n ech'
'inn Oenusse bei B r u s t - , Hals le iden und Tchwäche einps^hlmen

Malzextract, Malzextt act- Bon
bons, Malzextract-Ohocoladen

der k. k. a, pr. Wi l l ?c lmsdor fe r Ma lzproduc ten^ fabv ik (Niederlage: Wien, Weih
burMasse 3 l , Gartenliaugesellschaft). Haupt-Depot für . t t ra in in 1l a i l» a ch bei HeM
Alwlheler <»<T«l i«, H o l , < « k am i tnu dsch aft öft la tze; auch ,̂ n haben bei HeM
H»>»»»»>» W*^»«l!n»» in i'aibach.

M ? " Anerkmmmgs-Schreiben. "WU
Mehrere Jahre hindurch litt ich an einem chronischen Hnsien nnd Krampf-Kartarrh

in Folge dessen ich ojt ohnmächtig wnrde. Es frent mich, Ihnen mittheilen zn lönnen
daß ich nach lnehrmonatlichem Gebrauche dieses M a l ^ - E r t r a c t c S davon gänzUch befrei
bin und mich nun sehr gcstärtt suhle. Genehmigen Sie ic.

W i e n , den 11. September, 180«.
Theobald Freih. v. Voineburfl,

Sr. Apost. Majestät wirtl. Kämmerer und Major in der Armee.

Die mir am 19. September d. I . a/sandten zwei Pacmels M a l z - E x t r a c t
Ehoeolade fanden meinen vollsten Beifall, ich ersuche Sie oemnach nm sofortige Zusen-
dung von 30 Paqnet« derselben Qnalitiit.

Obe ra lm in S a l z b u r g , am 18. October 1867.
P a u l D o l , Fabrils-Eassler.

M M - Tne höchst wohlschmeckende echte MalzeFt ract -Ehocolade ohne Gewürz
wird von den medicinischen Antoriläten anstatt deü erhitzenden Kaffee'ö oder Thec's un!
verstopfender Chocolaoe als träftigere nnd gcsiiudere Nahruug empfohleu.

Man bittet die echten TUi lhelmsVorfer M a l z e ^ t r n c t - Bonbons nich
mit den fc'geuannten Ma lzbonbons oder anderen Vrustzelteln nnd Vrustsyrnp, in denen
weil sie nicht« als Zucker sind, gerade das gegen Husten und Heiserkeit Wirksame fehlt
nämlich das echte Mal,;ertract, zu verwechseln.

M 5 " W a s man m i t lZ Schachteln dieser soa.enan»,ten Malzbonbon i
um ;<> kr . nicht erreicht, erreicht »na» m i t l Schachtel M a l z c x t r a c t . B o n
bous um l0 kr. ! ! ! (2444—1)

(2418-2) Nr. 582«. >

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 26ten

Jul i d. I . . Z . 1161, wird bekannt gegc«
ben, daß bei resultatloser erster cxecntiver
Heilbietnug der dem Mathias <5uk jnn.
von V'inje gehörigen, auf 3195 si. 20 kr.
bewcrlhelen Realität,

am 23 , N o v e m b e r d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten Feilbie^
tung hiergerichtö gcschrilten werden wird.

Gleichzeitig wird den unbekannten Er-
bcn des verstorbenen Tadularglaubisters
Andreas Cuk von Brinjc erinnert, daß
für sie zur Wahrung ihrer N'chte Herr
ssarl Premrou von AdelSdcrg als ^usn-
ll>r lxl ««'lull, aufgestellt und demseltieu
der bezügliche FeilbictungSbescheid zugestellt
wurde.

ss.k. Bezirksgericht NdclSberg, am27lcu
October 1867.

^ ( 2 4 4 5 - 1 ) Nr. 5875.

Giecutive Fcilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iiber das Ansuchen des Ma»

thias I l c von Oberdorf gegen Johann Turk
von Slalcnet H a u s ' Z M 23 wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 24. I im<
ncr 1866, Z . 5 7 1 , schuldiger 47 fi. 25 lr.
ö. W . c. ». o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Letztern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Rcifniz «ul>
Urb.^Nr. 635 ^ vorkommenden, zu S l a -
tcnel ^ub Haus-Zahl 23 gelegenen Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthc
von 1090 fi. ö. W . , gcwilligct und zur
Vornahme derselben die executive« Feil«
bielungstagsatznngm auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
1 0 . J ä n n e r und
1 0 . F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr , im
Gerichtssitze mit dem Anhange bestimmt

H M ^ ^ ^ ^U^, ^ , ^ ^ ^ I l ^ l k in »««>«>» am Thüringer Walde empfiehlt hiermit den
«W/ ^ W ^ ^ M ^ H - . XM^ (.^icht-nnd I i l ienmatismuH-Ueidende» sowie alleu ssami:
» M ' M ^ ^ ^ ^ ^ ^ k L » W » lieu ihre Cr;eugn,sse angelegentlichst. Dieselben bestehen in
»W^ ^ ^ ^ W k ^ l W ^ » ! Unterk le idern vom Kopf dis znm Fuße, W a l d w o l l w a t t e
^ M . s " ^ ^ - H W ^ MlV ;u,!i Umhüllen Irauler Glieder, sowie W a l d w o l l ' v c l , Sp i»
' W ^ H H ^ ^ ' ^ l ' " 1^?/ r i t u ö î u Einreibungen, E x t r a c t zu Bädern, .ttiefernadel-

Ba lsam. Seit bereit« sieben Jahren sind diese Ärlitel Oe:
^ W U ^ U ^ N » M ^ ^ meiugut dcr leidenden Menschheit geworden, Tauseude haben

durch deren Gebrauch die ersehnte Hillfe gefunden. Ueber
100 Zeugnisse uon Aerzten und Laim. sowie Gebrauchß-Anweisnngen stehen u^ti» z„ Diensten.

Jedes einzelne Stitcl ist mn dem Namen »«»»«,»«>«, bezeichnet und nur allein echt im
Laqer bei Herrn A l b e r t T r i n k e r in Laibach. lH0g-381

worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten sticlbictnng auch unter dem
Schätznngswcvthc an dcn Mcislbictendc»
hii'tangegcbcn werde.

Das Schätzungöftrolokoll, dcr Grnnd'
buchscxtract und die Licitationsbcdingnissc
künncn bei diesem Gerichte in dcn gc'
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. BezirksgerichtNcifniz, am 30ste»
September 1867.

( 2 4 5 8 - 1 ) Nr. 6737.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Reifniz wird

im Nachhange zum Edictc vom 2. Scp '
tember 1867, Z . 4994, bekannt gemacht,
daß nachdem in dcr ExccutiouSsache dcö
Kar l Peijatcl j von Neifniz gegen Ioscf
Koplan von Perlipe Nr. 1 die auf dc"
7. November d. I . angeordnete erste Neal-
feilbietung erfolglos bl ieb, zur zweite«
Feilbielung mit Äcibehalt dcS Ortes »n»
der Stunde und mit dem vorigen Anhangt

a m 0. D e c e m b e r 1 8 6 7

geschritten werden wird.
K. t. Bezirksgericht Reifniz, am Neü

November 1867.

(2450—1) Nr. 5436.

Dritte erec. Feilbietung'
M i t Bezug auf das dieSgerichtl'che

Edict vom 22. September d. I . , Z - ^ 6 ^
wird hiemit bekannt gemacht, daß b
erste auf den 4. November und die M "
auf den 5. December d. I . angeordnete
Feilbietungcn dcr dem Franz Scmcnc v
Podraga gehörigen Realitäten als at>6
halten angesehen und zur dritten ans

8. J ä n n e r 1 8 6 8

angeordneten Feilbietung mit dem vor

gen Anhange geschritten wird. ^ ,
K. k. Bezirksgericht Wippach, a«' "

November 1867.
—

D r » « l n n d V « r l » , ««n I g n » z » . « l l i n m u y r nnd F e d o r V a m b t r g i n ia ib l lch.


